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25. März 2026

Schweizermeisterschaft U16 in Obersaxen 19.-21. März 2026

Die diesjährige SM fand bei Top-Bedingungen und Sonnenschein in Obersaxen GR statt.
Am Mittwoch 18. März wurde ein Super-G Training abgehalten, am Donnerstag der SM-
Super-G, am Freitag ein SunriseCup-Super-G und am Samstag der SM-Riesenslalom.

Fünf von unseren SKV-Athleten haben sich für diese Nationalen Vergleiche qualifiziert:
Anna Annen (Jg. 2011), Nina Auf der Maur (2011), Lian Iten (2010), Yaron Haas (2011)
und Aaron Müller (2011).

Anna Annen (Skiclub  Oberwil  Zug)
lief der SM-Super-G nach Plan. Sie wurde
superstarke Vierte, die beste im Jahrgang
2011 und Zweitschnellste des ZSSV.
Beim zweiten Super-G war sie im oberen
Teil ebenfalls schnell unterwegs, kam
jedoch beim Übergang in der Banane zu
eng raus und verpasste leider das Tor.
Im RS gelang ihr  ein starker 1.  Lauf  (10.),
im  2.  Lauf  lief  es  ihr  nicht  mehr  ganz  so
überzeugend und verlor vier Plätze. Am
Schluss erzielte sie den bemerkenswerten
14. Rang, mit nur 3.29 Sekunden
Rückstand auf die Schweizermeisterin
Dubuis Loane vom Wallis. Somit war sie das
schnellste Mädchen im ZSSV und die
Viertbeste in ihrem Jahrgang.
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Nina Auf der Maur (Skiclub Hochstuckli-Sattel) hatte während der drei Tage
immer wieder mit ein paar Patzern zu kämpfen. Im SM Super-G noch gut in Fahrt, lag sie
kurzzeitig am Boden, machte einen Dreher und fuhr dann doch noch bis ins Ziel. Beim
zweiten Super-G war sie sehr schnell unterwegs, jedoch unterlief ihr ein Innenskifehler,
kam sehr spät ins nächste Tor und erreichte doch noch Rang 15. mit nur 2.46 Rückstand!
Da wäre eine Top-Platzierung drin gelegen.
Im Riesenslalom konnte sie als Erste in den 2. Lauf starten (30. nach dem 1. Lauf). Leider
fabrizierte sie erneut einen Innenskifehler und war vor dem Zielhang out.

Lian Iten (Skiclub St. Jost Oberägeri) lief es im ersten Super-G nicht nach seinen
Vorstellungen, jedoch drehte er im zweiten Super-G am Freitag auf und verlor nur 1.50
Sekunden auf die Bestzeit. Auch wenn es rangmässig «nur» für Platz 25 reichte, war es
doch eine ganz beachtliche Leistung, v.a. wenn man auch weiss, dass er beim unteren Teil
zu den Top-10 gehörte. Vom ZSSV war er der Viertschnellste.
Im Riesenslalom unterliefen ihm leider bei beiden Läufen grobe Fehler (fast Stillstand),
wobei er dann zu viel Zeit verlor.

Yaron Haas (Skiclub Finstersee) hat
seine Leistung abgerufen, in seinem Jahrgang
2011  gehört  er  schweizweit  zu  den
Schnellsten. Im ersten Super-G wurde er 21.
mit  3.28 Rückstand, von seinem Jahrgang der
Fünftschnellste und im ZSSV der Vierte.
Im zweiten Super-G ähnlich, jedoch nur 2.25
Sekunden verloren, viele Jungs eng
beieinander, Rang 36.
Am Samstag im RS zeigte Yaron sein Können,
verlor total nur 2.45 Sekunden auf den
Schweizermeister. Dies ergab Rang 23 und die
viertstärkste Zeit schweizweit in seinem
Jahrgang.

Aaron Müller (Skiclub Gotthard-
Andermatt) tauchte in eine neue Welt ein,
grosse Radien, schnelle und ältere Konkurrenz
aus der ganzen Schweiz. Der Super-G und das
Gelände  bereitete  ihm  noch  etwas  Mühe,  die
Konsequenz fehlte noch, ist jedoch lernbar. Er
zeigte im RS eine ansprechende Leistung. Mit
einer hinteren Nummer hatte er schwierigere
Pistenverhältnisse zu meistern – es gelangen
ihm  jedoch  zwei  solide  Läufe,  mit  total  5.65
Sek. Rückstand auf die Bestzeit. Er schloss als
10. in seinem Jahrgang den SM-Riesenslalom ab.

Herzliche Gratulation allen fünf Athleten zu ihren Leistungen!

Diese Resultate an einer SM dürfen sich durchaus sehen lassen, bravo.


